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Ausweisung von zwei neuen  
Tempo-30-Zonen
Kürzlich wurden im Ortsteil Gutenzell zwei weitere Gebiete als 
Tempo-30-Zonen ausgewiesen. Zum einen handelt es sich um 
den Bereich Moosreute (bestehende aus den Straßenzügen 
Saulackerweg, Alpenweg, Am Schäferberg und Mossreuter-
weg), zum anderen um den Bereich Platzgasse inklusive Bau-
gebiet Ziegelstädele. 
Übergeordnetes Ziel bei der Ausweisung von Tempo-30-Zo-
nen ist es, die Sicherheit und die Lebensqualität gerade in 
Wohnsiedlungen zu verbessern. Geringere Geschwindigkei-
ten reduzieren den Anhalteweg von Fahrzeugen und können 
so Unfälle verhindern, was besonders für Kinder und ältere 
Menschen von Vorteil ist. Zudem wird der Lärmpegel gesenkt 
und die Belastung durch Abgase reduziert. 

Mit diesen Maßnahmen und der Rücksichtnahme durch die 
Autofahrer hoffen wir, die Lebensqualität in den Wohngebieten 
somit weiter verbessern zu können.
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Sinkkastenleerung
Am Freitag, 24.10.2025 und Samstag, 25.10.2025 findet in 
der Gemeinde Gutenzell-Hürbel die turnusmäßige Sinkkas-
tenleerung statt. 
Wir bitten alle Autobesitzer, die ihr Fahrzeug entlang einer 
Straße parken, darauf zu achten, dass dieses an diesen Tagen 
nicht direkt über einem Sinkkasten steht. 
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung. 
Ihre Gemeindeverwaltung

Christbaum für den Rathausplatz  
gesucht
Es sind nur noch wenige Wochen bis Weihnachten. Auch die-
ses Jahr soll wieder ein schöner Christbaum den Rathaus-
platz schmücken und für Weihnachtsstimmung sorgen. Die 
Gemeinde sucht daher einen großen stattlichen Nadelbaum, 
möglichst eine Tanne, mit mindestens sechs Metern Höhe. 
Sollten Sie einen Baum haben, der Ihnen zu groß wird oder 
den Sie aus anderen Gründen fällen müssen, melden Sie sich 
bitte bei unserem Bauhofleiter Daniel Miller telefonisch unter 
0172 7313147 oder per E-Mail an 
bauhof-gutenzell-huerbel@gmx.de.
Vielen Dank.

Vereinbarte Verwaltungsgemeinschaft 
Ochsenhausen
Sitzung des Gemeinsamen Ausschusses der Verwaltungs-
gemeinschaft Ochsenhausen
Am Donnerstag, 23. Oktober 2025, 19:00 Uhr, findet im Sit-
zungssaal des Rathauses, Marktplatz 1, in Ochsenhausen 
eine öffentliche Sitzung des Gemeinsamen Ausschusses der 
Verwaltungsgemeinschaft Ochsenhausen statt. 
Die den Mitgliedern des Gremiums zur Verfügung gestellten 
Sitzungsunterlagen für den öffentlichen Teil der Sitzung sind 
im Stadtbauamt, Marktplatz 31, aufgelegt und können dort 
während der üblichen Dienstzeiten eingesehen werden. Sie 
können außerdem über das Ratsinformationssystem abge-
rufen werden
(https://ochsenhausen.ris-portal.de/web/ratsinformation/sit-
zungen/). 
T A G E S O R D N U N G
1.	 Niederschriftsbekanntgabe
2.	 Bestellung der Urkundspersonen für das Protokoll
3.	� 5. Änderung Flächennutzungsplan 2025 für den Verwal-

tungsraum Ochsenhausen 
	 - Aufstellungsbeschluss 
	 - �Beschluss über die frühzeitige Hörung der Öffentlichkeit 

und Träger öffentlicher Belange

Für Notfälle 
Feuerwehr/ Rettungsdienst oder Notarzt	 112 oder 19222
Polizei	 110
Krankentransporte	 (07351) 19222

Arzt
Bitte beachten Sie, dass die ärztlichen Bereitschaftsdienste von 
der Kassenärztlichen Vereinigung organisiert und im Krankenhaus 
Biberach (Sana Kliniken, Marie-Curie-Straße 4, 88400 Biberach) 
durchgeführt werden.

Allgemeiner Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Tel. 116 117  
(zentrale Rufnummer des ärztlichen Bereitschaftsdienstes)
Öffnungszeiten der Bereitschaftspraxis:
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8:00-22:00 Uhr.
Kreisklinik Biberach, Marie-Curie-Straße 4 in 88400 Biberach an 
der Riß

Achtung: Ab sofort werden alle ärztlichen Bereitschaftsdienste 
über die Telefonnummer 116 117 vermittelt.
Dazu gehören:
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:
Tel.: (0761) 120 120 00

Bestattungen
Bestattungsinstitut Christian Streidt GmbH, Illertissen
Telefonnummer: (07303) 3303

Apothekennotdienst
dienstbereit rund um die Uhr-Dienstwechsel 8.30 Uhr
Freitag, 10.10.2025 bis Donnerstag, 16.10.2025
10.10.2025    Wieland-Apotheke Biberach
11.10.2025     Gabler-Apotheke Ochsenhausen
12.10.2025    Apotheke am Bronner Berg Laupheim
13.10.2025    Allmann‘sche Apotheke Biberach
14.10.2025    Marien-Apotheke Erolzheim
15.10.2025    Apotheke Waniek Ummendorf
16.10.2025    Antonius-Apotheke Schemmerhofen

Alten- und Krankenpflege 
der Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. 
Schloßstraße 18, 88416 Ochsenhausen
24-h Rufbereitschaft
Tel.: 07352 9230-0

Betreuungsgruppe Silberperlen 
der Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. 
Schranne Ochsenhausen
Tel.: 07352 9230-20 

Haus- und Familienpflege
der Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. 
Schloßstraße 18, 88416 Ochsenhausen 
Tel.: 07352 9230-20 

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr 
Tel.: (0800) 1110111 oder (0800) 1110222.

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege im Raum Rottum-Rot-Iller
Informationen unter Tel: (0800) 400 200 5 (kostenfrei)

Arbeiter-Samariter-Bund
Hausnotruf (07353) 9844 - 0

Ambulanter Pflegedienst Erolzheim 
Die Zieglerschen
Marktplatz 20, 88453 Erolzheim 
07354-9376-310, 0151-18236740 

Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal
Tel.: 0162 2314550
-Angaben ohne Gewähr-
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4.	 Verschiedenes
Vereinbarte Verwaltungsgemeinschaft Ochsenhausen
gez.
Philipp Bürkle
Vorsitzender

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?
Nicht nur die Post- und Zeitungszusteller oder der Paketdienst 
freuen sich, wenn die Hausnummer gut erkennbar ist. Gerade 
auch Feuerwehr, Polizei und Rettungsdienst sind bei jedem 
Notfall auf deutlich sichtbar angebrachte Hausnummern an-
gewiesen, um den Einsatzort schnellstmöglich zu finden. Aller 
modernen Navigationstechnik zum Trotz ist die Hausnummer 
weiterhin ein wichtiger Baustein für schnelle Hilfe im Notfall. 
Schlecht erkennbare Hausnummerierungen können im Not-
fall wertvolle Zeit kosten. Bei Noteinsätzen können einige 
Minuten Suche nach dem richtigen Haus schwerwiegende 
Folgen haben. 
Die Pflicht zur Anbringung einer gut erkennbaren Hausnummer 
ergibt sich aus dem Baugesuchbuch, jedoch sollte dies aus 
den oben genannten Gründen bereits im eigenen Interesse 
sein, dass diese gut erkennbar ist. 
Ist Ihre Hausnummer von einem Gebäudeteil verdeckt, im 
Laufe der Jahre ausgegraut, nur ganz klein an der Klingel 
angebracht, von Büschen zugewachsen? Dann handeln Sie!

Gemeindetag Baden-Württemberg
Brief an die Bürgerinnen und Bürger in den Städten und 
Gemeinden in Baden-Württemberg zum Tag der Deut-
schen Einheit 2025 
Stuttgart im September 2025  
 
Meine sehr geehrten Damen und Herren, liebe Bürgerinnen 
und Bürger, 
mein Name ist Steffen Jäger, und ich bin Präsident des Ge-
meindetags Baden-Württemberg – der Stimme von 1.065 
Städten und Gemeinden. 
Heute will ich mich auf ungewöhnliche Weise direkt an Sie 
wenden: nicht nur als Funktionsträger, sondern als Demokrat, 
als Bürger dieses Landes. 
Denn die Lage ist ernst. Das spüren die Städte und Gemein-
den. Das spüren Sie. Das spüren wir alle. 
Der Krieg in der Ukraine führt uns schmerzhaft vor Augen: 
Frieden in Europa ist keine Selbstverständlichkeit. Gleichzei-
tig verschieben sich globale Machtverhältnisse. Die USA di-
stanzieren sich – wirtschaftlich und sicherheitspolitisch. Wir 
können uns nicht mehr darauf verlassen, dass andere unsere 
Verteidigung übernehmen. Wir sind selbst gefordert. Wir müs-
sen selbst Verantwortung tragen. 
Gleichzeitig geraten wir wirtschaftlich unter Druck. Zwei Jahre 
Rezession, Standortverlagerungen, wachsender internationaler 
Wettbewerbsdruck: Unsere Volkswirtschaft hat an Schwung 
verloren. 
Wirtschaftliche Stärke ist aber das Fundament für das, was un-
ser Gemeinwesen ausmacht: ein funktionierender Sozialstaat, 
ein handlungsfähiger Rechtsstaat, eine lebendige Demokratie. 
Diese Demokratie lebt in unseren Städten und Gemeinden. 
Hier wird im Schulterschluss zwischen Rathaus und Bürgern 
die Grundlage für das Gelingen unseres Staates gelegt. 
Straßen, Brücken, Wasserversorgung, Kitas, Schulen, Feuer-
wehr, Sport- und Kulturstätten, Vereinsförderung und vieles 
mehr. Daseinsvorsorge und das gesellschaftliche Zusammen-
leben sind ohne handlungsfähige Kommunen nicht möglich. 
Was droht, wenn wir nicht handeln 
Die Kommunen sind damit das Rückgrat eines gelingenden 
Staates. Doch ihre Handlungsfähigkeit ist gefährdet. Die Kom-
munalfinanzen sind in einer solch dramatischen Schieflage, 

dass bereits die Erfüllung der Pflichtaufgaben kaum mehr 
möglich ist. 
Konkret heißt das: Die Sanierung der Sporthalle, des Kinder-
gartens oder der Schule fallen aus. Investitionen in Klima-
schutz oder Klimawandelanpassung werden gestrichen. Die 
Nutzungsgebühren steigen, die Hebesätze für Grund- und 
Gewerbesteuer reichen nicht mehr aus. Frei- und Hallenbäder 
lassen sich nicht mehr halten, die Vereinsförderung kommt auf 
den Prüfstand, Öffnungszeiten in Kitas oder auch der Biblio-
thek müssen reduziert werden. 
Keine dieser Maßnahmen will ein Kommunalpolitiker beschlie-
ßen – doch vielerorts werden sie unvermeidlich. 
Geld allein wird dies jedoch nicht lösen. Denn was wir erleben, 
ist nicht nur eine finanzielle Überlastung – es ist ein struktu-
relles Problem. Der Staat lebt über seine Verhältnisse – und 
das seit Jahren. 
Die Summe an staatlichen Leistungszusagen, Standards, Ver-
sprechen hat ein Maß erreicht, das mit den verfügbaren Res-
sourcen nicht mehr erfüllbar ist. 
Es braucht deshalb eine mutige Reform – strukturell und 
gesamtstaatlich 
Deshalb sind wir als Gesellschaft gefordert, eine strukturelle 
Antwort zu geben. Wir brauchen eine ehrliche, gesamtstaat-
liche Reform. Das heißt: weniger Einzelfallgerechtigkeit und 
mehr Eigenverantwortung. Wir brauchen eine Aufgaben- und 
Standardkritik, die den Mut hat, Prioritäten zu setzen. Und wir 
brauchen die Bereitschaft, neu zu fragen: Was kann und muss 
der Staat leisten – und was kann er nicht mehr leisten, ohne 
sich selbst zu überfordern? 
93 Prozent der Bürgermeisterinnen und Bürgermeister in Ba-
den-Württemberg fordern eine konsequente Reform in die-
sem Sinne. 
Doch auch wir als Gesellschaft müssen bereit sein, eine sol-
che Reform mitzugehen. Wir müssen beitragen – nicht nur er-
warten. Wir müssen vertrauen – in unseren Gemeinsinn, seine 
Werte und unsere Kraft des Füreinanders. Wir müssen bereit 
sein, mehr zu leisten – für den Staat, für die Gemeinschaft, für 
das Gelingen unserer freiheitlichen Demokratie. 
Demokratie ist kein Bestellshop – sie ist die Einladung an alle, 
sich mit ganzer Kraft für eine freiheitliche und wohlständi-
ge Gesellschaft einzubringen. Und deshalb kann Demokratie 
auf Dauer nur erfolgreich sein, wenn wir alle unseren Beitrag 
dazu leisten. 
Wir brauchen auch Ehrlichkeit in der Migrationspolitik. Inte-
gration gelingt dann, wenn die Zugangszahlen beherrschbar 
und auch Mitwirkung und Rückführung ein wirksamer Teil des 
Systems sind. Wer zu uns kommt, muss unsere freiheitlich-de-
mokratischen Grundwerte achten. Und er oder sie muss auch 
zum Gelingen von Gesellschaft und Volkswirtschaft beitragen. 
Eine erfolgreiche und akzeptierte Migrationspolitik muss dies 
leisten. Dies aber immer auf der Grundlage von Humanität und 
Verantwortung. Menschenverächter haben keine Lösungen, sie 
haben nur Propaganda. Wir Demokraten müssen beweisen, 
dass wir es besser können. 
Und auch beim Klimaschutz gilt: Wir können als Deutschland 
nur erfolgreich sein, wenn unser Weg für andere Staaten ein 
Vorbild ist – klar im Ziel, ökologisch wirksam, ökonomisch 
tragfähig und gesellschaftlich akzeptiert. 
Das Grundgesetz als unser gemeinsames Fundament
Unser Grundgesetz war nie als Schönwetterordnung gedacht. 
Es wurde formuliert in einer Zeit, in der unser Land moralisch, 
politisch und wirtschaftlich in Trümmern lag. Es ist eine der 
größten Wohltaten, die unser Land je erfahren hat. Und es 
verpflichtet uns: zur Selbstverwaltung, zur Verantwortung, zur 
Teilhabe. Zur res publica – zur gemeinsamen Sache. 
Die Gemeinden sind der Ort der Wahrheit, weil sie der Ort der 
Wirklichkeit sind. 
Es gilt, diese Wirklichkeit anzuerkennen und aus der Krise den 
Mut zur Erneuerung zu schöpfen. 
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Und deshalb möchte ich dafür werben: machen wir uns be-
wusst, was unser Staat, was unsere Demokratie zum Gelin-
gen braucht. 
Und dazu gehört zuallererst eine neue Ehrlichkeit und ein nüch-
terner Realismus: Wir stehen vor den größten Herausforde-
rungen seit Jahrzehnten. Als Vertreter der Kommunen sagen 
wir Ihnen die Wahrheit: dies wird uns allen etwas abverlangen. 
Ich bin aber davon überzeugt, wir können das meistern; Ge-
meinsam, mit Mut und Willen. 
Mit einer Haltung, die nicht fragt, was andere tun, sondern, 
was wir selbst beitragen können. Die Bereitschaft, auch dann 
standhaft zu bleiben, wenn es unbequem wird. Die Chance, 
dass wir alle auch künftig in einem lebendigen und freien Land 
leben dürfen, muss uns Ansporn sein. 
Und daher meine Bitte: Machen Sie mit. Für unsere Kinder. 
Für unser Land. Für unsere Demokratie. Für uns. 
In Verantwortung und Verbundenheit, 
Ihr
Steffen Jäger

Freiwillige Feuerwehr Hürbel
Hauptprobe der Freiwilligen Feuerwehr Hürbel
Am Samstag, den 18. Oktober 2025, führt die Freiwillige 
Feuerwehr Hürbel ihre diesjährige Hauptprobe durch. Die 
Übung findet beim Tennisheim Hürbel statt und beginnt um 
10:30 Uhr. 
Die Freiwillige Feuerwehr Hürbel lädt alle Bürgerinnen und 
Bürger herzlich ein, der Übung als interessierte Zuschauer 
beizuwohnen.
Mit freundlichen Grüßen 
Ihre Freiwillige Feuerwehr Hürbel

Öffnungszeiten der Rathäuser
Rathaus Gutenzell:
- Montag: 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
- Dienstag: geschlossen
- Mittwoch: geschlossen
- Donnerstag: 14:00 Uhr – 18:00 Uhr
- Freitag: 08:00 Uhr – 12:00 Uhr

Geschäftsstelle Hürbel:
- Montag: geschlossen
- Dienstag: 14:00 Uhr – 18:00 Uhr
- Mittwoch: geschlossen
- Donnerstag: 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
- Freitag: geschlossen

Sprechzeiten des Bürgermeisters
Di: 16:00 – 18:00 Uhr in Hürbel
und in Gutenzell zu den oben angegebenen Öffnungszeiten.
Herr Bürgermeister Jerg ist an diesen Terminen grundsätzlich 
anwesend, kann jedoch durch andere Termine verhindert sein. 
Bei dringenden Angelegenheiten wäre eine Terminvereinba-
rung empfehlenswert. 
Termine nach Vereinbarung sind jederzeit möglich.

Gemeindekontakte
Herr Jerg
Bürgermeister
Telefon: (07352) 9235-15
E-Mail: jerg@gutenzell-huerbel.de

Frau Ali-Rezai
Bürgerbüro, Wasser- und Abwassergebühren

Gewerbe, Standesamt, Rente
Telefon: (07352) 9235-14
E-Mail: ali-rezai@gutenzell-huerbel.de

Frau Kostbahn
Hauptamt, Sekretariat, Gestattungen, Straßensperren, Vereine
Telefon: (07352) 9235-17
E-Mail:  kostbahn@gutenzell-huerbel.de

Frau Kreutle
Bürgerbüro, Sachbearbeitung Hauptamt
Telefon: (07352) 9235-16
E-Mail:  kreutle@gutenzell-huerbel.de

Frau Kuhndörfer
Hauptamt, Bauangelegenheiten, Personalamt
Telefon:  (07352) 9235-13
E-Mail:  kuhndoerfer@gutenzell-huerbel.de

Herr Böckh
Kämmerei
Telefon: (07352) 9235-12
E-Mail: boeckh@gutenzell-huerbel.de

Frau Störkle
Kasse, Steuerveranlagungen
Telefon: (07352) 9235-11
E-Mail: stoerkle@gutenzell-huerbel.de

Herr Miller, Herr Glaser, Herr Stutz
Bauhof
Telefon: (0172) 7313147
E-Mail:  bauhof-gutenzell-huerbel@gmx.de

Abfallentsorgung 
Nächste Müllabfuhr:
Montag, 13.10.2025

Nächste Leerung der Papiertonne:
Freitag, 10.10.2025

Nächste Abfuhr gelber Sack:
Montag, 13.10.2025

Mülltonne nicht geleert? – Was tun?
In diesen Fällen rufen Sie bitte beim Abfallwirtschaftsbetrieb 
unter Tel. (07351) 526471 an.

Blaue Tonne nicht geleert? – Was tun?
In diesen Fällen rufen Sie bitte beim Abfallwirtschaftsbetrieb 
unter Tel. (07351) 526471 an.

Gelber Sack nicht abgeholt? – Was tun?
In diesen Fällen wenden Sie sich bitte an die Fa. Gebr. Braig in 
Ehingen unter der Tel. (07391) 7703-0

Ein Altglascontainer befindet sich vor dem Grüngutplatz.

Öffnungszeiten Grüngutplatz
01. Dezember bis 28. Februar des folgenden Jahres
Samstag, 9:00 Uhr bis 10:00 Uhr

01. März bis 30. November
Mittwoch, 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Samstag, 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr

Ende der amtlichen Bekanntmachungen
Ab hier werden Beiträge und Bekanntmachungen der Kir-
chen, Vereine und Verbände unter eigener Verantwortung
der Einsender veröffentlicht.
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Landratsamt Biberach
Das Landratsamt Biberach informiert:
Ausländerbehörde am Freitag 10. Oktober 
2025 nur telefonisch erreichbar
Die Ausländerbehörde des Landratsamts Bi-
berach ist am Freitag, 10. Oktober 2025 auf-

grund einer Fortbildungsmaßnahme lediglich telefonisch unter 
der Nummer 07351/52-6023 erreichbar. Alternativ können An-
liegen per Mail an die Mailadresse auslaenderamt@biberach.
de zugesandt werden. Ein Besuch der Ausländerbehörde ist 
an diesem Tag leider nicht möglich.

Das Landwirtschaftsamt informiert:
Lehrgang „Sachkundenachweis im Pflanzenschutz für 
Anwender und Abgeber“ startet im Oktober
Pflanzenschutzmittel dürfen auf landwirtschaftlich, gärtnerisch 
oder forstwirtschaftlich genutzten Flächen nur angewandt 
werden, wenn der Anwender oder die Anwenderin die dafür 
notwendige Sachkunde im Pflanzenschutz besitzt.
Die Obst- und Gartenbauakademie Biberach bietet deshalb 
zur Erlangung der Sachkunde den Lehrgang „Sachkundenach-
weis im Pflanzenschutz für Anwender und Abgeber, Schwer-
punkt Garten- und Obstbau“ an. Der Lehrgang, unter der 
Leitung von Gartenbautechnikerin Mandy Hopp findet im 
Landwirtschaftsamt, Bergerhauser Straße 36 in Biberach statt. 
Die Kurstermine sind jeweils am Dienstag, 21. und 28. Okto-
ber, 4., 11., 18., 25. November sowie am 2. Dezember von 18 
bis 21 Uhr. Der Lehrgang endet mit einer Abschlussprüfung 
zur Erlangung der Sachkunde am Mittwoch, 10. Dezember.
Eine Anwendung von Pflanzenschutzmitteln ohne diese Sach-
kunde stellt einen Verstoß gegen das Pflanzenschutzgesetz 
dar. Dieser Verstoß muss bei einer Feststellung mit einem Buß-
geld und einer Kürzung der EU-Ausgleichsleistungen geahndet 
werden. Die notwendige Sachkunde besitzen bereits Perso-
nen, die entweder einen Berufsabschluss in den Bereichen 
Land-, Forstwirtschaft oder Gartenbau absolviert oder einen 
Pflanzenschutzsachkundelehrgang besucht und erfolgreich 
abgeschlossen haben. Die Teilnahme- und Prüfungsgebühr 
inklusive lehrgangsbegleitender Fachliteratur mit Prüfungs-
fragen und Antworten beträgt 150 Euro. Anmeldeschluss ist 
Freitag, 17. Oktober 2025. Anmeldung unter: 
www.biberach.de/anmeldung-landwirtschaftsamt

Die Bibliothek/Mediothek informiert:
Medienflohmarkt in der Bibliothek/Mediothek im Kreis-Be-
rufsschulzentrum (BSZ) Biberach
Ab Montag, 13. Oktober 2025 findet in der Bibliothek/Me-
diothek im Kreis-Berufsschulzentrum (BSZ) Biberach, Leip-
zigstraße 11, ein Flohmarkt statt. Dort können aussortierte 
Bücher und AV-Medien günstig erworben werden. Die Dauer 
des Verkaufs hängt von der Nachfrage ab.
Die Bibliothek/Mediothek ist zu folgenden Zeiten geöffnet: 
Montag 8 bis 14 Uhr, Dienstag und Donnerstag 8 bis 19 Uhr, 
Mittwoch 8 bis 13 Uhr und Freitag 9 bis 13 Uhr.
Weitere Informationen zum Angebot der Bibliothek/Mediothek 
gibt es online unter
www.mediothekbsz.de

Der Pflegestützpunkt Landkreis Biberach informiert:
Vortrag zum Thema „Genussvoll und gesund essen mit 
60 plus“
Menschen werden immer älter. Eine ausgewogene Ernährung 
und ausreichendes Trinken tragen dazu bei, im Alter gesund 

und fit zu bleiben. Christine Schuster von der Biberacher 
Ernährungsakademie (B-EA) informiert in einem Vortrag am 
Dienstag, 21. Oktober 2025, wie Menschen ab 60 durch eine 
bewusste Nahrungsmittel- und Getränkeauswahl eine gute 
Nährstoffversorgung erreichen können. Der Vortrag findet von 
16.30 bis 18 Uhr im Konferenzraum des Landratsamts, W0.25, 
Rollinstraße 18, statt, die Teilnahme ist kostenlos. Eine Anmel-
dung unter https://eveeno.com/Gesund-essen ist erforderlich.

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach
Führung durch die Apfelausstellung und Zwiebelkuchen 
aus dem Backhäusle
Am Sonntag, 12. Oktober, können sich die Besucherinnen und 
Besucher im Oberschwäbischen Museumsdorf Kürnbach auf 
ein herbstliches Programm freuen: Apfelexperte Alexander Ego 
führt durch die beliebte Apfelausstellung und der Museumsbä-
cker reicht Zwiebelkuchen aus dem historischen Backhäusle.
 
Führungen durch die Apfelausstellung
Apfelbegeisterte kommen am Sonntag voll auf ihre Kosten: Di-
pl.-Ing. Alexander Ego von der Kreisberatungsstelle für Obst- 
und Gartenbau nimmt interessierte Besucherinnen und Be-
sucher um 11 Uhr und 14 Uhr mit auf eine Führung durch 
die große Apfelausstellung und berichtet spannend über alte 
Apfelsorten und den Obstanbau in Oberschwaben. Für die 
Führung ist keine Anmeldung nötig, es wird lediglich der Mu-
seumseintritt fällig.
 
Zwiebelkuchen aus dem historischen Backhäusle
Passend zur herbstlichen Jahreszeit verwöhnt Museumsbä-
cker Reiner Schowald hungrige Besucherinnen und Besucher 
mit Zwiebelkuchen frisch aus dem Ofen des historischen 
Backhäusles von 1886. Die Besucherinnen und Besucher 
können sich außerdem auf leckere Apfelküchle aus der his-
torischen Küche freuen.

Seminar im Museumsdorf: Die Kunst der Obstsortenbe-
stimmung
Für Freitag, 17. Oktober 2025, lädt das Oberschwäbische Mu-
seumsdorf Kürnbach zu einem dreistündigen Seminar unter 
dem Motto „Obstsortenbestimmung“ ein. Die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer erfahren von Klaus von Bank und Diplom-In-
genieur Alexander Ego, wie man sicher Obstsorten bestimmt.
Das Seminar richtet sich an alle, die in ihrem Obstgarten Obst-
bäume stehen haben, deren Sortenbezeichnung verloren ge-
gangen ist. Andere wiederum finden schmackhafte Früchte 
und wollen wissen, um welche Obstsorte es sich handelt.
Im Seminar gibt es eine Einführung in die Kunst der Obsts-
ortenbestimmung und eine kompetente Anleitung zur jewei-
ligen Bestimmungstechnik. Außerdem werden die Früchte 
verkostet. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer erweitern unter 
fachkundiger Anleitung von Obstsortenexperte und Fachwart 
Klaus von Bank ihr Wissen und sammeln eigene Erfahrungen. 
Gerne können sie eigene, unbekannte Apfelsorten mitbringen 
und lernen, diese selbst zu bestimmen oder sie vom Referen-
ten von Bank bestimmen lassen.
Das Seminar findet im Tanzhaus des Museumsdorfs statt 
und dauert von 14 bis 17 Uhr. Die Teilnahmegebühr beträgt 
20 Euro. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, Anmeldeschluss ist 
Freitag, 10. Oktober. Weitere Informationen und Anmeldung 
unter www.Museumsdorf-Kuernbach.de/Obstsortenbestim-
mung2025.
Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach
Griesweg 30, 88427 Bad Schussenried-Kürnbach
museumsdorf@biberach.de, 07351 52-6790
Öffnungszeiten 2025: 30. März bis 2. November, täglich 10 
bis 18 Uhr
www.Museumsdorf-Kürnbach.de/Veranstaltungen
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Grundschule Gutenzell-Hürbel

10.10.25 - 13.10.25

Der Papiercontainer steht 


in der Raiffeisenstraße in Hürbel. 

Es darf alles 
gesammelt 
werden, was 
auch in die blaue 
Papiertonne darf.

Jetzt Neu !  
Briefumschläge, 
Bücher, 
Zeitungen, 
Kataloge, 
Blätter,..

ALTPAPIER- 
SAMMLUNG 
GRUNDSCHULE  
GUTENZELL-HÜRBEL

Pfarrer Dr. Thomas Amann
Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten, Tel.: 07352.8261
Gemeindereferentin Sr. Gisela Ibele
Büro Gutenzell, ehem. Konventgebäude: Tel.: 07352.9497455
Geöffnet: Dienstag 14 – 16 Uhr
Pfarramt Reinstetten Heike Miller Tel. 07352.8261
Geöffnet: Montag 15 – 17 Uhr, Donnerstag 9 – 11 Uhr
Kirchenpflegerin Regina Laubheimer
Nach Vereinbarung: Regina.Laubheimer@drs.de;  Tel. 
0162.6781471 
 
Kirchliche Nachrichten für die Zeit vom 11. – 19.10.2025
Samstag, 11.10.
18:00 Uhr  Vorabendmesse in Hürbel, Erntedank 
 († Georg Eble, Sr. Paulina u. Angeh. Altvater)
Sonntag, 12.10. – 28. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr  Familiengottesdienst in Gutenzell 
 (Jahrtag Reinhold Kaspar)
10:30 Uhr  Eucharistiefeier in Laubach
10:30 Uhr  Wortgottesfeier in Reinstetten
Montag, 13.10.
18:00 Uhr  Fatimarosenkranz in Laubach
Dienstag, 14.10.
18:00 Uhr  Wortgottesfeier in Hürbel
Donnerstag, 16.10.
09:00 Uhr  Eucharistiefeier in Reinstetten
Freitag, 17.10.
19:00 Uhr  Eucharistiefeier in Niedernzell zum Patrozinium 

St. Wendelin
Samstag, 18.10. – Evangelist Lukas
14:30 Uhr Taufe von Emmy Blau und Matilda Wegiel in 

Reinstetten
18:00 Uhr  Vorabendmesse in Reinstetten
Sonntag, 19.10. – 28. Sonntag im Jahreskreis – Kirchweih-

sonntag
09:00 Uhr  Eucharistiefeier in Hürbel 
 mit Kinderkirche († Fritz Schad)
10:30 Uhr  Eucharistiefeier in Gutenzell
10:30 Uhr  Wortgottesfeier in Laubach
 
In der Seelsorgeeinheit St. Scholastika wird wie folgt der 
Rosenkranz gebetet:
Montag: 13:30 Uhr in Hürbel; 17:00 Uhr Friedensrosenkranz 
in Gutenzell; 18:00 Uhr Friedensrosenkranz in Reinstetten
Dienstag: 17:00 Uhr in Reinstetten
Donnerstag: 18:00 Uhr Laubach; 17:00 Uhr in Gutenzell
Freitag: 18:00 Uhr in Eichen; 19:00 Uhr in Wennedach
 
Familiengottesdienst am 12.10.
Am Sonntag, den 12. Oktober laden wir herzlich zum Fami-
liengottesdienst um 9 Uhr nach Gutenzell ein. Anschließend 
ist Begegnung bei Kaffee, Kleingebäck und Suser im Freien 
oder im Kapitelsaal.
Alle, die im Powerchor den Gottesdienst musikalisch gestalten 
möchten, sind zur Probe am Donnerstag, den 9. Oktober um 
17:00 bis 18:00 Uhr in den Kapitelsaal in Gutenzell eingeladen.
 
Seniorentreff Hürbel 15.10. – Besuch des Erntedankaltars 
in Otterswang
Lieben Seniorinnen und Senioren,
wir starten wieder am 15.10. mit dem Besuch des Erntedan-
kaltars in Otterswang. Abfahrt ist am Gasthaus Adler um 9:30 
Uhr. Anschließend gehen wir gemeinsam zum Mittagessen in 
das Jägerhäusle in Ebisweiler.
Wir freuen uns auf euer Kommen. 
Es grüßt Euch herzlich 
Euer Seniorenteam
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Nächste Kinderkirche in Hürbel am 19.10.
Die nächste Kinderkirche findet am 19.10.25 um 09.00 Uhr!! 
parallel zum Gottesdienst in Hürbel statt. „Danke für das Brot, 
lieber Gott.“ Dieses Thema wird uns begleiten, passend dazu 
werden wir eine Geschichte hören und selber kleine Brote 
backen.
Treffpunkt sind die ersten Bänke unserer Kirche, die Kinderkir-
che werden wir aber im Nebengebäude (kath. Gemeindehaus) 
abhalten. Wer mag, bringt dicke Socken oder Hausschuhe mit.
Wir freuen uns auf Euch, 
das KiGo-Team Gutenzell-Hürbel
 
Kirchenputz in Laubach am 18.10.
am Samstag, 18.10.2025 um 9:30 Uhr beginnen wir mit dem 
Kirchenputz in unserer Pfarrkirche Mariä Opferung. Wir freuen 
uns über jede freiwillige Helferin und jeden freiwilligen Helfer.
 
Jahreshauptversammlung der KLJB Reinstetten
Am Samstag, den 8. November findet um 19 Uhr im Pater-Ru-
pert-Mayer-Saal in Reinstetten die Jahreshauptversammlung 
der kath. Landjugendbewegung Reinstetten statt.
Wir laden dazu alle Interessierten recht herzlich ein.
Die KLJB Reinstetten
 

Pfarrerin Ulrike Ebisch
Ulrike.ebisch@elkw.de

Kontaktdaten:

    

Pfarramt Kirchdorf

    

Eichenstraße 13, 88457 Kirchdorf, Tel.: (07354) 444

   

Öffnungszeiten Gemeindebüro:
Dienstag 9 bis 12 Uhr
Mittwoch 9 bis 12 Uhr
Donnerstag 15 bis 19 Uhr
Mail: pfarramt.kirchdorf-an-der-iller@elkw.de
Homepage: www.evkirche-kirchdorf.de

Erolzheim-Rot

Wochenspruch: 
Unser Glaube ist der Sieg, der die Welt überwunden hat. (1 
Joh 5,4c)

Sonntag, 12. Oktober 2025 – 17. Sonntag nach Trinitatis
09.15 Uhr Evang. Gemeindezentrum Ochsenhausen
 Gottesdienst mit Pfarrerin i.R. Gertrud Hornung
10.45 Uhr Evang. Gemeindezentrum Kirchdorf
 Gottesdienst mit Pfarrerin i.R. Gertrud Hornung

GEMEINDEGRUPPEN UND –KREISE

Kirchenchorprobe:
Montag, 13. Oktober 2025, 19.30 Uhr, Evang. Ge-
meindezentrum Kirchdorf

Redaktionssitzung Gemeindebrief:
Dienstag, 14. Oktober 2025, 19.00 Uhr, Gemeindebüro Kirch-
dorf, Eichenstr. 13

Konfirmandenunterricht:
Gruppe Ochsenhausen:
Mittwoch, 15. Oktober 2025, 13.45 – 15.15 Uhr, 
Evang. Gemeindezentrum Ochsenhausen

Gruppe Kirchdorf:
Mittwoch, 15. Oktober 2025, 16.15 – 17.45 Uhr, Evang. Ge-
meindezentrum Kirchdorf

Posaunenchor:
Mittwoch, 15. Oktober 2025, 19.30 Uhr, Diasporakirche Erolz-
heim

Sitzung der Kirchengemeinderäte von Kirchdorf, Erolzheim/Rot
Donnerstag, 16. Oktober 2025, 19.30 Uhr in der Diasporakir-
che, Erolzheim
Bitte beachten Sie die jeweils aktuellsten Hinweise auf der 
Homepage www.evkirche-kirchdorf.de

Musikverein Gutenzell e.V.
Alteisensammlung am 18. Oktober 2025
Der Musikverein Gutenzell führt am Samstag, 
18.10.2025 im Ortsteil Gutenzell und den Weilern 
Dissenhausen, Bollsberg, Niedernzell und Weiten-
bühl eine Alteisensammlung durch.
Der Musikverein bittet die Bevölkerung, das Sam-

melgut ab 8:00 Uhr am Straßenrand bereitzulegen. Zwischen 
8:00 und 12:00 Uhr kann das Alteisen auch selbst beim Feu-
erwehrhaus angeliefert werden. Dort werden fleißige Hände 
beim Abladen behilflich sein.
Sollen größere Gegenstände abgeholt werden, kann dies bei 
Joachim Huchler (07352/602649) oder bei jedem Musiker 
angemeldet werden. Für Gegenstände, die im Ortsteil Hürbel 
und den umliegenden Weilern abgeholt werden sollen, wird 
ebenfalls um Anmeldung gebeten.
Abgegeben werden dürfen z. B.:
- Autofelgen, Autotüren ohne Fenster, Achsen und Motoren 
- Bremsscheiben, Bleibatterien
- Dachrinnen
- Gussrohre, Gussbadewannen, Gussheizkörper
- Wasserleitungsrohre
- Heizkessel (ohne Isolierung)
- Ölöfen (restentleert)
- Landwirtschaftlicher Geräteschrott
- Haushaltsgroßgeräte (außer Kühl- und Gefriergeräte)
- Industrie- und Abbruchschrott wie Träger, Baustahl, etc.
Nicht abgegeben werden dürfen:
- Hohlkörper wie z. B. Gasflaschen und Druckbehälter
-  Schrott und Metalle mit anhaftenden umweltschädlichen 

Stoffen (z. B. Asbest!) oder anhaftenden umweltschädlichen 
Flüssigkeiten (z. B. Benzin, Öl)

-  Kühl- und Gefriergeräte, Batterien, Altreifen, Fernseher, Son-
dermüll wie Spray-, Farb- und Lackdosen

- Sonstige Abfälle
Durch das zur Verfügung gestellte Alteisen unterstützen Sie 
die Vereinsarbeit des Musikvereins Gutenzell - hierfür herzli-
chen Dank!!!

Pferdefreunde Gutenzell e.V.
Weidefest und Fuhrmannstag 2025
Vom 06. bis zum 07. September fand das Wei-
defest und Fuhrmannstag der Pferdefreunde 
Gutenzell im Rottal statt. Rund 2.500 Besu-

cher kamen an beiden Tagen nach Gutenzell und erlebten 
ein abwechslungsreiches Programm für Groß und Klein. Am 
Samstag zeigte die Voltigiergruppe aus Reinstetten ihr Kön-
nen. Auch Iris Baumeister begeisterte die Zuschauer mit ihrer 
Vorführung in der Bodenarbeit mit ihrem Pferd. Außerdem bot 
Familie Miller aus Reinstetten am Nachmittag Ponyreiten für 
die kleinen Gäste an. Viel Spaß hatten die Kinder auch beim 
Seile drehen oder auf der Hüpfburg. An beiden Veranstal-
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tungstagen waren insgesamt 26 Aussteller vor Ort. Es waren 
Aussteller aus den Bereichen Handwerk, Forstwirtschaft und 
Landwirtschaft vertreten. Für die Besucherinnen und Besucher 
gab es viel Sehenswertes an den Ständen, beispielsweise bei 
den Hochbeeten von Familie Huchler. Ein großes Interesse 
war ebenfalls beim Autohaus Nothelfer, der seine Isuzu Ge-
ländewagen präsentierte. Am Samstagabend sorgte „Allzeit 
b(e)reit“ für eine gute Stimmung im Festzelt. Der Sonntagmor-
gen begann mit einem Frühschoppen, der musikalisch von 
den Goldies unterhalten wurde. Die Pferdehandlung Meier 
bot während der Programmpunkte Ihre Pferde zum Verkauf 
an und machte verschiedene Vorführungen, um die Pferde 
zu präsentieren. Auch die Hufbeschlags-Vorführung war für 
viele Zuschauer eine interessante Attraktion. Erstmals wurde 
am Sonntag das Freizeitfahren für Jedermann angeboten. 
Katharine Stelzer konnte sich dabei den ersten Platz sichern. 
Auch im Kutschenparcours gewann eine Frau: Erika Ludescher 
gewann den Wettbewerb. Ein weiterer Höhepunkt war die Frei-
arbeits- und Zirzensikvorführung von Lisa Keppeler mit Ihrem 
Pferd. Auch die Voltigiergruppe von Schwendi trug mit ihrer 
Vorstellung zum gelungenen Programm bei. An beiden Tagen 
fanden spannende Wettbewerbe beim ein- und zweispännigen 
Holzrücken sowie bei dem ersten Lauf der Baden-Württember-
gischen Meisterschaft im ein- und zweispännigen Holzrücken 
statt, die die Geschicklichkeit der Teilnehmer auf die Probe 
stellte. Zwei Tage lang zeigten die Starter aus ganz Deutsch-
land, der Schweiz und Österreich ihr Können. In den Parcours 
war vor allem die präzise und fehlerfreie Arbeit gefragt. Bei-
de Läufe der Baden-Württembergischen Meisterschaft ent-
schied Robert Pritzi für sich. Die Ranglisten der verschiedenen 
Wettbewerbe sowie Bilder sind auf der Homepage zu sehen 
(www.pferdefreunde-gutenzell.de). Letztendlich war es eine 
sehr gelungene Veranstaltung. Die Pferdefreunde Gutenzell 
e.V. bedanken sich beim Bürgermeister Thomas Jerg für die 
Übernahme der Schirmherrschaft, bei der Gemeinde Guten-
zell-Hürbel für das gute Miteinander sowie bei den Grund-
stückseigentümern für die Überlassung der Grundstücke, 
allen Besuchern, Helfern, Spendern und Sponsoren, die zum 
Erfolg der Veranstaltung beigetragen haben.

VfB Gutenzell e.V.
Fußball Aktive
Ergebnisse
VfB Gutenzell – 
SG Ertingen/Binzwangen   2:1 (2:0)
Der VfB kam zu einem schwer erkämpften, am 
Ende etwas glücklichen Sieg. Spielertrainer 

Andreas Höhn (23.) verwertete einen Rückpass von Jonas Brose 
per Flachschuss zum 1:0. Yanick Schraivogel (45.+2) grätschte 
einen Abpraller zum 2:0 ein. Die Heimelf verlor nach der Pau-
se den Faden. Fabian Steinborn (65.) nutzte einen Steckpass 
zum 2:1, zuvor hatte der Torschütze schon eine hochkarätige 
Chance. VfB-Keeper Benny Poser rettete später in höchster Not 
gegen SG-Kapitän Lukas Reiter. (schwaebische.de)
FV Bad Saulgau – VfB Gutenzell   1:0 (0:0)
Im Aufsteigerduell gab es am Ende eines kampfbetonten 
und auch hitzigen Spiels einen glücklichen Sieg der Heimelf. 
Die Gäste hatten während der gesamten Spielzeit ein Chan-
cenplus. Mitten in eine VfB-Drangphase traf Adrian Riedes-
ser (69.) aus halblinker Position zum 1:0. In der dramatischen 
Schlussphase schaltete sich VfB-Keeper Poser mit ein, schei-
terte mit seinem Kopfball aber am Pfosten. (schwaebische.de)
Sa., 11.10.25 (!)
12:30 Uhr  SGM Gutenzell/Schönebürg III - 
 SGM Eberhardzell/Unterschwarzach III
14:15 Uhr  SGM Gutenzell/Schönebürg II - 
 SGM Eberhardzell/Unterschwarzach II
16:00 Uhr  VfB Gutenzell - SGM Eberhardzell/Unter-

schwarzach I

Bustransfer nach Mengen
Zum Auswärtsspiel nach Mengen am Sonntag, 19.10.2025, 
gibt es die Möglichkeit, gemeinsam mit dem Bus anzureisen. 
Abfahrt Sportplatz Gutenzell 12:15 Uhr, Rückfahrt ca. 19:00 
Uhr. Bei Interesse Nachricht bzw. Anruf an 0174/6089620 
(Marcel Übelhör), bis spätestens 09.10.2025.

Abteilung Tischtennis
Bericht Herren II
(04.10.2025) Unsere Herren II verloren das Derby beim TSV 
Laubach III mit 5:8. Für den VfB spielten Simon Huchler, Tho-
mas Jerg, Nina Schmid und Janis Frank.
In den Eingangsdoppeln kassierte der VfB zwei Niederlagen. 
Jerg / Frank mussten nach vier Sätzen dem Gegner gratulie-
ren. Huchler / Schmid gaben eine 2:0-Satzführung noch un-
glücklich aus den Händen. In den Einzeln konnte das vordere 
Paarkreuz des VfB Siege verbuchen und jeweils die Nummer 
1 und 2 aus Laubach schlagen. Huchler konnte auch sein drit-
tes Einzel für sich entscheiden. Unmittelbar danach machte 
Laubach jedoch den Sack zu.
Statistik:
Doppel: - - -
Einzel: Huchler (3), Jerg (2)
Tabelle: 5. Platz, 0:2 Punkte, 5:8 Spiele

Bericht Mädchen19 II
(04.10.2025) Unsere Mädchen19 II mussten gegen den SV 
Ringschnait II eine knappe 4:3-Niederlage hinnehmen. Für 
den VfB spielten Janina Jerg und Tabea Berchtold.
In den Einzeln ging es auf der Spielstandsanzeige hin und her. 
Nach einem Ringschnaiter Erfolg konnten sowohl Janina als 
auch Tabea einen Sieg feiern und somit ging der VfB erstmals 
in Führung. Nach den Einzeln stand es jedoch 3:3 und so 
musste das Doppel entscheiden. Hier hatten die Gutenzeller 
Mädchen nach vier Sätzen leider das Nachsehen.
Statistik:
Doppel: - - -
Einzel: Janina (2), Tabea (1)
Tabelle: 5. Platz, 0:4 Punkte, 4:10 Spiele
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Die kommenden Termine im Überblick
•  Sa., 18.10. 10:00 Uhr Jungen19 – SV Ringschnait
•  Sa., 18.10. 14:00 Uhr SV Stafflangen – Mädchen19 II
•  Sa., 18.10. 16:00 Uhr Herren II – TSV Rot II
•  Sa., 18.10. 18:30 Uhr Herren I – SV Steinhausen II
Die Tischtennis-Mannschaften des VfB Gutenzell freuen sich 
auf Deinen Besuch!
Alle weiteren Termine sowie ausführliche Informationen zu den 
einzelnen Teams gibt es auf unserem Instagram-Account @
vfbgutenzell1946 oder auf der Internetseite www.vfb-guten-
zell.de. Dort werden wir auch regelmäßig über die Ergebnisse 
der einzelnen Spiele berichten.
 
Oktoberfest im Sportheim Gutenzell am Samstag, 
11.10.25
O`zapft is! Am Samstag, 11. Oktober, findet im Rahmen des 
3-fach Heimspieltages gegen die SGM Eberhardzell/Unter-
schwarzach im Gutenzeller Sportheim ein zünftiges Oktober-
fest statt. Das Küchenteam serviert den Besuchern leckere 
bayerische Spezialitäten. Kühles Bier ist ebenfalls reichlich 
vorhanden, so dass einem gemütlichen Abend sicherlich 
nichts entgegensteht. Das Sportheim-Team freut sich über 
Euren Besuch, …am besten natürlich in Dirndl und Lederhose!

Hürbler Sportverein e.V.
www.huerbler-sv.de

Vorschau
Alteisensammlung, Samstag, den 11.10.2025 in der Zeit 
von 10:00 Uhr bis 14:00 Uhr
Das Alteisen kann während dieser Zeit am Sportplatz ange-
liefert werden. Sofern eine eigenständige Anlieferung we-
gen Größe oder Schwere nicht erfolgen kann, werden wir 
dieses auch vor Ort abholen. 
Zwecks Koordinierung ist eine vorherige Anmeldung bei 
Marcel Hutzel (Tel: 0172 9108595) erforderlich. 
Abgegeben werden kann: 
 Autofelgen, Autotüren ohne Fenster, Achsen u. Motoren
 Bremsscheiben, Bleibatterien
 Dachrinnen
 Gussrohre, Gussbadewannen, Gussheizkörper

 Wasserleitungsrohre
 Heizkessel (ohne Isolierung)
 Olöfen (restentleert) 
 Landwirtschaflicher Geräteschrott
 Haushaltsgegenstände (außer Kühl- und Gefriergeräte) 
 Industrie- und Abbruchsschrott wie Träger, Baustahl, etc. 
Nicht abgegeben werden dürfen: 
 Hohlkörper wie z. B. Gasflaschen und Druckbehälter
  Schrott u Metalle mit anhaftenden umweltschädlichen Stof-

fen (z. B. Asbest) oder anhaftenden umweltschädlichen 
Flüssigkeiten (Benzin, Öl)

  Kühl- und Gefriergeräte, Batterien, Altreifen, Fernseher, 
Sondermüll wie Spray-, Farb- und Lackdosen

 Sonstige Abfälle
Wir möchten uns jetzt schon vorab bei allen bedanken, 
die uns mit dem zur Verfügung gestellten Alteisen unter-
stützen.

Kneipp Verein Ochsenhausen e.V. 
Vortrag mit Stefan Lamp  am 17. Oktober 2024 um 19.00 Uhr 
im Klostercafé Ochsenhausen  
Der Kneipp Verein Ochsenhausen e.V. organisiert einen Vor-
trag mit Stefan Lamp 
Vortragsangebot: „Demenz-/Alzheimerprävention NEU den-
ken“. 
„Leben Sie mit der Sorge, im Alter Ihre geistige Klarheit zu 
verlieren? Wünschen Sie sich, aktiv etwas für die Gesundheit 
Ihres Gehirns zu tun, anstatt sich dem Schicksal zu fügen?
Am 17. Oktober 2024 um 19.00 Uhr im Klostercafé Ochsen-
hausen haben Sie die Gelegenheit, mehr Kontrolle über Ihre 
mentale Gesundheit zu übernehmen. Der Gesundheitscoach 
für Neuro-Integrale Gesundheit, Stefan Lamp, präsentiert sei-
nen wegweisenden Vortrag: „Demenz-/Alzheimerprävention 
NEU denken“. Der Veranstalter ist der Kneippverein Ochsen-
hausen e.V. Es wird um einen wertschätzenden Beitrag zwi-
schen 5 und 10 € gebeten.
Herr Lamp wird das Krankheitsbild der Demenz beleuchten, 
um im Anschluss gezielt und wirksam Präventionsmaßnahmen 
aufzuzeigen. Er hat diese in sechs wissenschaftlich fundierten 
Säulen zusammengefasst – ein umfassendes Konzept, das 
Ihnen wertvolle Werkzeuge an die Hand gibt, um ein langes, 
selbstbestimmtes Leben zu führen.
Der wissenschaftlich fundierte Vortrag soll Sie befähigen, be-
wusste Entscheidungen für Ihre Gehirngesundheit und damit 
Ihr Wohlbefinden zu treffen. Nutzen Sie diese Chance, um 
die entscheidenden Werkzeuge zu erhalten, um nicht Opfer 
einer Krankheit, sondern Gestalter Ihrer Zukunft zu sein. Im 
Anschluss an die ca. 1,5 Stunden Vortragszeit gibt es ausrei-
chend Raum für Ihre persönlichen Fragen.
Nutzen Sie diese Gelegenheit, um mehr über die Gesunder-
haltung Ihres Gehirns zu erfahren.
Für Rückfragen wenden Sie sich gerne an den Kneipp Verein 
Ochsenhausen e.V.

Bildungswerk Ochsenhausen
Veranstaltungshinweise  
Anmeldung und Information unter Tel.: 07352/202 893, info@
bildungswerk-ochsenhausen.de, www.bildungswerk-ochsen-
hausen.de oder im Büro, Bahnhofstraße 22, 88416 Ochsen-
hausen. Öffnungszeiten: Montag - Donnerstag 9.00 – 12.00 
Uhr und Dienstag und Donnerstag von 14.00 – 16.00 Uhr. 
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Besichtigung der Imkerei Schad mit David Schad am Sams-
tag, 18. Oktober von 14.30 bis 16 Uhr bei der Imkerei Schad 
GbR, Maselheimer Str. 44, Ochsenhausen – Wennedach, Kurs-
gebühr: 3,00 €, Nr. 252.1V.302 Sie lieben regionalen Honig? 
Tauchen Sie ein in die faszinierende Welt der Bienen und er-
fahren Sie aus erster Hand, wie Schad´s Honig entsteht!
Anmeldung unbedingt erforderlich
Stillvorbereitungskurs - Vorbereitung ist ALLES - gar nicht 
so einfach wie gedacht mit Katharina Reuter und Carina 
Frisch, am Freitag 17. Oktober von 16.30 bis 19.30 Uhr im 
Familienzentrum im Städt. Kindergarten, Riedstraße 40, Och-
senhausen, Raum 2, Gebühr Einzelperson: 36,00 €, Gebühr 
Paar: 50,00 €, Nr. 252.2K.102 Für werdende Eltern bieten wir 
ab dem 2. Trimester Stillvorbereitungskurse an, die Sie opti-
mal auf eine harmonische Stillzeit vorbereiten. Haasi kocht! 
Schnelle und gesunde Herbstküche mit Hermann Haas, am 
Mittwoch 15. Oktober von 18 bis 22.30 Uhr in Haasi´s Koch-
schule Sigebrandstraße 29, Bad Wurzach, Seibranz, Kursge-
bühr: 39,60 € Speisekosten werden im Kurs abgerechnet, Nr. 
252.4KO.101
Geschichten aus der Familienküche Jeden Tag Frisches 
und Leckeres auf den Tisch mit Carolin Winter, am Freitag 17. 
Oktober von 18 bis 22 Uhr in der Realschule, Hauptgebäude, 
Im Herrschaftsbrühl 4, Ochsenhausen, Lehrküche Raum 1.04, 
EG, Kursgebühr: 29,30 € Speisekosten werden im Kurs ab-
gerechnet, Nr. 252.4KO.102 „Jeden Tag frisch und lecker auf 
den Tisch“ – die Herausforderung, die viele von uns kennen! In 
diesem Kurs teilt unsere Dozentin, eine erfahrene berufstätige 
Mama und kreative Selbständige, ihre gesammelten Schätze 
an Rezepten, Tipps und Tricks.
Smarter leben mit KI - Von Haushalt bis Büro mit Lukas 
Niewiara, am Dienstag 21. Oktober von 19 bis 21.30 Uhr in der 
Realschule, Neubau, Im Herrschaftsbrühl 4/1, Ochsenhausen, 
Raum 0.01, EGKursgebühr: 19,00 €, Nr. 252.5BP.105 Künst-
liche Intelligenz ist längst im Alltag angekommen – doch wie 
können wir sie sinnvoll und einfach nutzen? In diesem Kurs 
lernen Sie praxisnah, wie KI-Tools wie ChatGPT, Canva oder 
Sprachassistenten dabei helfen können, den Alltag effizienter, 
kreativer und entspannter zu gestalten – ob im Haushalt, im 
Ehrenamt oder im Büro.  
Schritt für Schritt erkunden wir verschiedene Anwendungen, 
beantworten individuelle Fragen und üben gemeinsam, wie 
Sie KI sicher und gewinnbringend einsetzen können – ganz 
ohne Vorkenntnisse.

Arbeitskreises Spurwechsel  
Ochsenhausen
Wo man singt, da lass dich nieder 
Spurwechsel lädt alle, die gerne singen, herzlich ein:
Freitag, 10. Oktober 2025
Liederabend zum Mitsingen bekannter Volkslieder, Schlager 
und Evergreens. Freuen Sie sich auf einen unvergesslichen 
Abend voller Musik und Gesang in guter Gesellschaft.
Begleitung: Akkordeon: Karl-Heinz Maucher
Gitarre : Freddy Anderer
Gesang: Josef Schultheiss
Liedertexte sind vorhanden. 
Beginn 18.30 Uhr im Gasthaus zum Adler in Ochsenhausen 
(Steakhaus)
Ansprechpartnerin Gerda Anderer Tel. 07352/2753.

Sana Klinikum Landkreis Biberach
Trauer- und Gedenkfeier für Sternenkinder
Am Donnerstag, den 16. Oktober findet auf dem Biberacher 
Stadtfriedhof die nächste Trauerfeier für Sternenkinder statt. 
Die ökumenische Feier beginnt um 17 Uhr in der Ausseg-
nungshalle und wird von der Klinikseelsorge des Sana Klini-

kums Landkreis Biberach geleitet. Im Anschluss erfolgt die 
Bestattung der Urne auf dem Grabfeld für Sternenkinder. 
Seit 2004 gibt es auf dem Stadtfriedhof rund um die Skulptur 
„Nur berührt – die Seele streift das Leben“ einen Ort des Ab-
schieds und des Gedenkens, an dem früh verstorbene Kinder 
zweimal jährlich im Rahmen einer Trauerfeier in ökumenischer 
Verbundenheit bestattet werden. Eingeladen sind alle Eltern 
und Familien, die in den vergangenen Monaten ein Kind früh 
verloren haben und alle, die über diesen Verlust mittrauern.
Bei Fragen und für weitere Informationen stehen die Klinik-
seelsorgerin Schwester Dorothea Piorkowski unter Tel. 0173 
2673327 sowie Ruth Seetha-ler, Schwangerschaftsberatungs-
stelle der Caritas unter Tel. 07351 8095-230 zur Verfügung.

Verband Katholisches Landvolk e.V.
Elterntagung: „Mein Kind bringt mich auf die Palme“ 
Herzliche Einladung an alle Interessierten zum Vortrag für El-
tern und Pädagogen am Mittwoch, 15. Oktober 2025 um 19:00 
Uhr in die Gebhard-Müller-Schule, Schulstr. 8, in 88436 Eber-
hardzell. Es spricht Yvonne Schau zum Thema: „Mein Kind 
bringt mich auf die Palme!- Wie komme ich da wieder runter? 
– Strategien und Fertigkeiten für ein starkes Familienteam“
In diesem Vortrag werden einfache, aber wirkungsvolle Me-
thoden vorgestellt, die den Alltag in der Erziehung erleichtern 
und das Zusammengehörigkeitsgefühl innerhalb der Familie 
stärken. Sie lernen, wie Sie eine positive, lösungsorientierte 
Kommunikation im Familienalltag etablieren, ein kooperatives 
Miteinander fördern und Ihre Kinder dazu anregen können, 
selbstständig nach Lösungen zu suchen.
Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten.

Ausschreibung für die Sportvereine 
im Landkreis Biberach, welche die  
Bewegung und die soziale Integration  
für Kinder und Jugendliche fördern.
Die CSG Stiftung Gemeinsam in Bewegung, betreut unter 
dem Dach der Stiftung pro bono BC, sucht in der Koopera-
tion mit dem Sportkreis Biberach, Sportvereine im Landkreis 
Biberach, welche gezielt Projekte für Kinder und Jugendliche 
anbieten, die deren soziale Integration und Inklusion sowie 
deren sportliche Aktivitäten und Bewegungen fördern und 
stärken. Sie sollen das Ziel verfolgen, Kinder und Jugendliche 
mit unterschiedlichen sozialen und kulturellen Hintergründen 
zur regelmäßigen Bewegung zu motivieren und dadurch die 
sozialen Fähigkeiten sowie das Gemeinschaftsgefühl zu stär-
ken. Gesucht werden Projekte, die speziell auf die Zielgruppe 
der Kinder und Jugendlichen ausgerichtet sind. Diese sollen 
durch Bewegung und sportliche Aktivitäten in einem inklusiven 
Rahmen miteinander in Kontakt kommen. Die Projekte sollten 
nicht nur den Spaß an der Bewegung fördern, sondern auch 
zur sozialen Integration beitragen, indem Barrieren abgebaut 
und das Miteinander gestärkt werden. Weitere Informationen 
zur Ausschreibung bzw. Antragsstellung finden Sie auf der 
Homepage des Sportkreises Biberach www.sportkreis-bibe-
rach.de. Einreichschluss ist der 02.11.2025

Gesprächskreis für  
Pflegende Angehörige
Krankheiten und Einschränkungen im Alter und ihre He-
rausforderungen
Der Gesprächskreis für Pflegende Angehörige lädt zum Vor-
trag ein 
am Dienstag, den 14.10.2025, um 14:00 Uhr,
in den Ochsenhauser Hof, Gymnasiumstr. 28, in Biber-
ach ein. 
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Barbara Mader, Fachreferentin der Ökumenischen Sozialsta-
tion Rottum-Rot-Iller e.V., gibt einen anschaulichen Überblick 
über häufige Alterskrankheiten wie Demenz, Parkinson oder 
Diabetes. Dabei geht sie insbesondere auf die damit verbun-
denen Herausforderungen für Pflegende Angehörige ein.
Neben praxisnahen Tipps für den Pflegealltag, werden auch 
verschiedene Hilfs- und Entlastungsangebote vorgestellt, die 
Pflegende Angehörige in ihrer wichtigen Aufgabe unterstützen 
können. Der Vortrag bietet zudem Raum für Fragen, persönli-
chen Austausch und gemeinsames Nachdenken – ganz im Sin-
ne einer offenen und unterstützenden Gesprächsatmosphäre. 
Die Veranstaltung ist kostenfrei, um eine Spende wird gebe-
ten. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Weitere Informationen sind erhältlich beim Fachdienst Hilfen 
im Alter der Caritas Biberach- Saulgau (Andrea Müller, Tel. 
07351 8095190) www.basisversorgung-biberach.de.

Katholische Erwachsenenbildung  
Schönebürg
Kräuterführung 
WILDER HERBST – WILDES FRÜCHTCHEN 
Heimisches Wildobst wie Hagebutte, Schlehe, Holunder und 
Co. bereichern unseren Speiseplan sowohl geschmacklich 
als auch mit wertvollen Vitaminen, Mineralstoffen und sekun-
dären Pflanzenstoffen.
Entdecken Sie wildes Obst mit Küchentalent & Heilkraft
Die Kräuterpädagogin Marlies Hall-Wenger wird bei einer Füh-
rung durch ein naheliegendes Waldgebiet die Nutzbarkeit und 
Vorteile dieser Früchte aufzeigen.
Festes Schuhwerk und dem Wetter entsprechende Kleidung 
sind angesagt. 
FREITAG, 17. OKTOBER - 15:00 BIS 17:00 UHR
Treffpunkt: Parkplatz Friedhof (Ehrlerweg, Schönebürg)
Kosten: 8,00 €
Anmeldung bis 12. Oktober bei U. Davis (07353 9811343) oder 
per Mail an keb.schoenebuerg@gmail.com 
 
Workshop mit Cathy von Ulm
VERZIERUNGEN IM HANDLETTERING & LAYOUT-AN-
ORDNUNGEN 
Tauche in die faszinierende Welt des Handletterings ein!
In diesem dreistündigen Kurs lernst du, wie du durch kreative 
Verzierungen und durchdachte Layout-Anordnungen einzig-
artige Kunstwerke erschaffst. 
INHALTE DES KURSES:
Einführung ins Handlettering: Grundlagen & Techniken des 
Handletterings.
Verzierungen: Erlerne verschiedene Verzierungsstile, um dei-
nen Buchstaben mehr Persönlichkeit und Charakter zu ver-
leihen. Wir werden mit Flourishes, Rahmen und anderen de-
korativen Elementen experimentieren.
Layout-Anordnungen: Entdecke, wie du Layouts mit Raster 
und anderen Anordnungstechniken gestalten kannst. Lerne, 
wie du Texte harmonisch und ansprechend anordnest, um die 
Lesbarkeit und Ästhetik zu verbessern
Praktische Übungen: Setze das Gelernte in die Praxis um, in-
dem du deine eigenen Designs erstellst und Feedback erhältst.
Egal, ob du Anfänger/in oder Fortgeschrittene/r bist, dieser 
Kurs bietet dir wertvolle Tipps und Techniken, um deine Fä-
higkeiten im Handlettering zu erweitern. Lass deiner Kreativität 
freien Lauf und erwecke die Schriftzüge zum Leben! 
SAMSTAG, 18. OKTOBER - 9:00 BIS 12:00 UHR
Kath. Gemeindehaus Schönebürg
Kosten: 70,00 €
Anmeldung bis 12. Oktober bei U. Davis (07353 9811343) oder 
per Mail an keb.schoenebuerg@gmail.com

8. Biberacher Genießerlauf jetzt auch für 
Walker
Am Sonntag, 19. Oktober, ist der 8. Biberacher Genießerlauf. 
Neu in diesem Jahr ist eine Strecke für Walker und die Stadt-
halle als Location für die Startnummernausgabe und die Af-
ter-Run-Party samt Siegerehrung. 
Immer wieder habe es Nachfragen gegeben, ob nicht auch 
Walker teilnehmen könnten, heißt es von den Lauffreunden 
Biberach e.V.. So habe man sich um einen geeignete sechs 
Kilometer lange Route gekümmert, die in die Zeitabläufe und 
Streckenpläne zu integrieren ist. Und so ist der REWE Engel 
Genuss Walk ab diesem Jahr Bestandteil des Biberacher Ge-
nießerlaufs. Die beiden anderen Strecken – die Kreissparkasse 
Biberach-Staffel (2 x 8 km durchs Wolfental) sowie der BKK 
VerbundPlus Halbmarathon (Wolfental, Ingoldingen, Reute) – 
sind laut Verein bereits „Klassiker“. 
Zwischen 11 und 11.20 Uhr fallen auf dem Biberacher Markt-
platz die Startschüsse und die Läufer verlassen die Innenstadt 
in Richtung Westen. Während die Läufer unterwegs sind, ist 
für Unterhaltung durch die Sprecher und den DJ gesorgt. 
Sponsoren und Partner des Laufes präsentieren sich dem 
Publikum. Außerdem ist fürs leibliche Wohl der Zuschauer ist 
bestens gesorgt.  Das zehnköpfige Team der Lauffreunde Bi-
berach braucht wie immer die tatkräftige Unterstützung von 
mehr als 100 Helferinnen und Helfern an Strecke und Verpfle-
gungsständen. 
Die örtlichen Vereine in Reute und Ingoldingen unterstützen 
ebenso und sorgen jeweils auch für Stimmung und Unterstüt-
zung der Genießerläufer. Im Ziel wartet auf alle Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer eine Medaille sowie liebevoll dargebotene 
Stärkungen bis hin zu einem Gläsle Sekt. Ab 14 Uhr startet 
die After-Run-Party mit der Siegerehrung. Die findet heuer 
erstmals in der Stadthalle statt. Eine Online-Anmeldung ist 
bis Donnerstag, 16. Oktober, 24 Uhr möglich. Nachmeldun-
gen sind bei der Startnummernausgabe in der Stadthalle am 
Samstag, 18. Oktober, 17 bis 19 Uhr, sowie am Lauftag von 
9 bis 10.15 möglich.
https://biberacher-geniesserlauf.de 
Genießerlauf auch für Walker
Am Sonntag, 19. Oktober, ist der 8. Biberacher Genießerlauf. 
Neu in diesem Jahr ist eine Strecke für Walker und die Stadt-
halle als Location für die Startnummernausgabe und die Af-
ter-Run-Party samt Siegerehrung.
Der REWE Engel Genusswalk führt über knapp sechs Kilome-
ter vom Marktplatz auf die südlichen Höhen überm Wolfental 
und zurück. Die Strecken für den BKK VerbundPlus Halbma-
rathon (Biberach-Reute-Ingoldingen, Grodt und zurück) sowie 
die 2 x 8 km Kreissparkasse Biberach Staffel (Biberach, Reute 
und zurück) bleiben wie gehabt.
Zwischen 11 und 11.20 Uhr fallen auf dem Biberacher Markt-
platz die Startschüsse. Während die Läufer unterwegs sind, 
ist fürs leibliche Wohl, Unterhaltung und Programm auf dem 
Marktplatz gesorgt. Ab 14 Uhr startet die After-Run-Party mit 
der Siegerehrung. Die findet heuer erstmals in der Stadthalle 
statt. Eine Online-Anmeldung ist bis Donnerstag, 16. Oktober, 
24 Uhr möglich; Nachmeldungen bei der Startnummernaus-
gabe in der Stadthalle am Samstag, 18. Oktober, 17 bis 19 
Uhr, sowie am Lauftag von 9 bis 10.15 Uhr.
https://biberacher-geniesserlauf.de

Christliche Gemeinde Erolzheim e.V.
Gottes Wort für diese Woche.
Der Jakobusbrief- ein Handbuch für das
Leben als Christ.
Teil 4: Reue und Ergebenheit- was ein Christ fühlt.
Im 4. Kapitel seines Briefes geht Jakobus sehr streng mit den 
Ursachen von Streitigkeiten um, die es durchaus auch unter 
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Christen gibt. Er erklärt, dass diese Auseinandersetzungen 
aus bösen Begierden in unserem Inneren entspringen. Da 
gibt es die Lust, materiellen Reichtum anzusammeln. Da ist 
das Streben nach Ansehen. Begierde regt uns immer an, den 
körperlichen Bedürfnissen nachzugeben. Wir sind nie zufrie-
den. Immer wollen wir mehr. Und doch werden wir am Ende 
immer wieder enttäuscht.
Wie kommen wir aus diesem Hamsterrad wieder heraus? 
Der richtige Ansatz zur Lösung des Problems ist das Gebet. 
„Streitet nicht, kämpft nicht- betet lieber“, sagt Jakobus, „ihr 
habt nichts, weil ihr nicht bittet“, schreibt er in den Versen 
2+3. Er nennt die häufigsten Probleme beim Beten: gar nicht 
zu bitten, um falsche Dinge zu bitten oder aus falscher Moti-
vation heraus zu bitten. Worüber sprechen wir mit Gott? Bitten 
wir Ihn nur um das, was unsere eigenen Wünsche befriedigt? 
Wollen wir nur Gottes Zustimmung für das, was wir bereits zu 
tun beschlossen haben?
Dann kann es sein, dass unsere Gebete von Gott nicht er-
hört werden. Dann bedeutet das, dass unsere Motive bei 
dieser Bitte nicht mit Gottes Willen im Einklang stehen. Wir 
wollen nur unseren eigenen Willen durchsetzen und fragen 
nicht nach dem, was zur Ehre Gottes dient. Unsere Gebete 
werden kraftvoller, wenn wir unsere Wünsche von Gott 
so verändern lassen, dass sie vollkommen mit Seinem 
Willen übereinstimmen. Das erfordert Demut und Gehor-
sam, siehe die Vers 7-9. In diesen Versen zeigt uns Jakobus 
auf, wie wir uns Gott nähern können: wir sollen demütig Sei-
nen Willen anerkennen, uns Ihm unterordnen, wir sollen über 
unser Verhalten Reue empfinden und uns bessern. Wenn wir 
unsere Schuld vor Gott eingestehen und uns beugen, wird Er 
uns wieder aufrichten.
„Redet nicht schlecht übereinander! Wer einen anderen 
verleumdet und verurteilt, verurteilt und verleumdet das 
Gesetz Gottes“. Das königliche Gesetz der Liebe sagt uns, 
dass wir unseren Nächsten wie uns selbst lieben sollen. Wie 
stehen wir zu unseren Nächsten? Bevor wir jemanden kritisie-
ren, sollten wir an das Liebesgebot Jesu denken und besser 
etwas Gutes und Aufbauendes sagen.
In den Versen 13-16 warnt Jakobus vor übergroßer Selbstsi-
cherheit. Es ist gut und von Vorteil, Pläne zu machen. Aber wir 
dürfen dabei Gott nicht ausklammern, denn unsere Zukunft 
liegt in Seinen Händen. Wir sollen bei unseren Planungen 
nach Gottes Willen fragen- Er wird uns nicht enttäuschen!
Einen Hammer-Vers hat sich Jakobus zum Ende des 4. Ka-
pitels aufgespart: „Wer das Gute kennt und es nicht tut, 
der macht sich schuldig!“ Wenn wir das Richtige nicht tun, 
ist das auch Sünde. Genauso wie es Sünde ist zu lügen, ist 
es auch Sünde, die Wahrheit zu kennen und doch zu ver-
schweigen.
Der 5. und letzte Teil über den Jakobusbrief folgt in der nächs-
ten Ausgabe Ihres Amtsblattes.
Bleiben Sie gesund!
Wir laden Sie herzlich zu unserem öffentlichen Predigt-Got-
tesdienst ein, der jeden Sonntag ab 1o.oo Uhr in unseren Ge-
meinderäumen stattfindet. Weitere Infos über uns finden Sie 
unter www.cg-erolzheim.de.
Es grüßt Sie die Christliche Gemeinde Erolzheim e.V.

Kloster Bonlanden
Kloster-Café
Unser Kloster-Café ist täglich geöffnet:
montags bis freitags von 12.00 bis 17.00 Uhr;  
samstags und sonntags/feiertags von 10.00 bis 17.00 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Ganz Ohr – einfach mal reden
Unter dem Leitwort „ganz Ohr – einfach mal reden“ zu einer 
breiten Themenvielfalt wie: Mein Glaube – ein Fragezeichen … 

Gott, was tut er eigentlich …Corona, Krieg – und was kommt 
dann …ich fühle mich allein bei der Erziehung meiner Kinder 
… Wie finde ich heraus, was richtig ist …, bietet Diplom-Theo-
loge Paul Stollhof, Bad Saulgau, Gespräche an.
 Paul Stollhof war 20 Jahre in der Ausbildung von Erzieher*in-
nen, Heilerziehungspfleger*innen, Heilpädagog*innen tätig und 
war 20 Jahre pädagogischer Leiter franziskanischer Schulen.
 Zu „ganz Ohr – einfach mal reden“ sind Sie eingeladen, je-
den Freitag zwischen 13.00 und 17.00 Uhr im Tagungszent-
rum Kloster Bonlanden, nach Voranmeldung unter TEL + 49 
157 50342731. 
INFO - www.kloster-bonlanden.de

Herbstkonzert des Reinstetter  
Harmonika-Spielrings mit dem  
Männergesangverein Bonlanden
Das diesjährige Herbstkonzert des Reinstetter Harmoni-
ka-Spielrings e.V. (RHS) findet am Samstag, den 18. Okto-
ber 2025 um 19:30 Uhr im Gemeindesaal Reinstetten statt.
Zu Gast ist der Männergesangverein Bonlanden, um gemein-
sam mit dem Orchester des RHS einen unterhaltsamen mu-
sikalischen Abend für Sie zu gestalten.
Die Sänger unter der Leitung von Dirigent Victor Schätzle 
werden Ihnen z.B. mit den bekannten Liedern „Es gibt nur 
Wasser“ von Santiano und „Ohne dich“ von der Münchner 
Freiheit beste Unterhaltung bieten.
Den zweiten Teil des Abends gestaltet das Orchester des 
Reinstetter Harmonika-Spielrings unter der Leitung von Julia 
Bixenmann. Hier hören Sie ein vielfältiges Programm mit Stü-
cken verschiedener Stilrichtungen, z.B. „Don‘t stop me now“ 
von Queen und „Strong enough“ von Cher.
Schon heute freuen wir uns darauf, Sie am Samstag, den 
18.10.2025 zu unserem Konzertabend begrüßen zu dürfen. 
Merken Sie sich den Termin vor!

vhs Illertal
Für die Aufsicht in den Kinderschwimmkursen am Mitt-
wochnachmittag suchen wir Jugendliche ab 15 Jahren. 
Melde dich einfach bei uns!

 Kurse beginnen und es sind noch Plätze frei:
Mittwoch, 08.10.2025
Yoga für Curvy und Plus Size oder die einfach sanfter üben 
möchten (Christine Binder)10 Termine, 18:30 – 19:45 Uhr, 
Dorfgemeinschaftshaus Edelbeuren. Nachmeldung möglich!
Freitag, 10.10.2025
Übungskurs - Schwimmkurs für wassergewöhnte Kinder 
ab 6 Jahren (Frauke Hödel) 5 Termine, 14:05 – 14:50 Uhr, 
Hallenbad Erolzheim
Wassergymnastik (Natalie Musak) 6 Termine, 15:05 – 15:50 
Uhr, Hallenbad Erolzheim
Aquafitness (Natalie Mussack) 6 Termine, 16 – 16:45 Uhr, 
Hallenbad Erolzheim
Männer macht euch fit! (Raimund Benz) 10 Termine, 17 – 18 
Uhr, Dorfgemeinschaftshaus Edelbeuren
Männer macht euch fit! (Raimund Benz) 10 Termine, 18 – 19 
Uhr, Dorfgemeinschaftshaus Edelbeuren
Dienstag, 14.10.2025
ONLINE: Superhirn - Vokabeln lernen im Sekundentakt-für 
Schüler (Heltmut Lange) 1 Termin, 16 – 18 Uhr
Mittwoch, 15.10.2025
Heimatküche ‘schwäbisch’ - mit dem Thermomix (Monika 
Diepolder.Manthei) 1 Termin, 18 – 22 Uhr, Realschule Erolzheim
Donnerstag, 16.10.2025
Heimatküche ‘schwäbisch’ - mit dem Thermomix (Monika 
Diepolder.Manthei) 1 Termin, 18 – 22 Uhr, Realschule Erolzheim
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Freitag, 17.10.2025
Heimatküche ‘schwäbisch’ - mit dem Thermomix (Monika 
Diepolder.Manthei) 1 Termin, 18 – 22 Uhr, Realschule Erolzheim
Digital-Treff Smartphone/Tablet, iPhone/iPad für 50+ (Ha-
rald Belz) 1 Termin, 14 – 16:15 Uhr, vhs Illertal, Seminarraum
Künstliche Intelligenz (KI), ChatGPT und andere Chatbots 
t – Grundlagen, für Anfänger (Harald Belz) 1 Termin, 17 – 
19:15 Uhr, vhs Illertal, Seminarraum
Dienstag, 21.10.2025
ONLINE: Superhirn - Vokabeln lernen im Sekundentakt 
(Helmut Lange) 1 Termin, 19 – 21:30 Uhr
Dienstag, 04.11.2025
Hatha- und Yin-Yoga für die Mittelstufe (Rebecca Abrell) 
10 Termine, 19:15 – 20:30 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus Edel-
beuren.
 
Auf unserer Website www.vhs-illertal.de finden Sie detail-
lierte Informationen zu den Kursen.

Verband Katholisches Landvolk (VKL)
Erntedankfeier mit Aktion Minibrot
Der Verband Katholisches Landvolk (VKL) und die Gruppe 
Erolzheim im Kreis Biberach laden am Sonntag, 12. Oktober 
2025 um 10:15 Uhr zum Gottesdienst in die Kirche St. Marti-
nus nach 88453 Erolzheim ein. Der Gottesdienst wird von der 
Gruppe Erolzheim musikalisch umrahmt. Zelebrant ist Pfarrer 
Walkler Pinto Caxilé.
Seit vielen Jahren unterstützt das Kath. Landvolk mit der 
„Aktion Minibrot“ kleinbäuerliche Betriebe in Argentinien und 
Uganda. Nach dem Gottesdienst werden deshalb gesegnete 
Minibrote gegen eine Spende abgegeben.
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© Seckinger/DEIKE 748R28R6

Zahlenschlange
Tragen Sie in das Rätselfeld eine Schlange 
aus Zahlen ein, die sich nie selbst berührt, 
auch nicht diagonal. Die Zahlen am Rand 
geben an, wie viele Zahlen von der Schlan-
ge in der entsprechenden Reihe oder Spal-
te vorkommen dürfen. Man beginnt bei 
der 1 zu zählen und endet bei der 29.

ZUGVÖGEL
Ende März brechen die Mauersegler 
in ihrem Winterquartier auf, um 
zum Brüten nach Europa zurück-
zufliegen. Bring die Buchstaben 
in die richtige Reihenfolge, und 
du erfährst, in welchem Land sie 
unter anderem den Winter ver-
bracht haben.

© van Hoorn/DEIKE 760R09R4

Lösung: Kenia
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© Bruchnalski/DEIKE 730R10R2Windiges Herbstwetter 
Was ruft Oscar im stürmischen Herbstwind? 
Trage alle Buchstaben an der richtigen Stelle ein!

Lösung:  Ich lasse gerne Drachen steigen.
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Technik, die 
begeistert!
• Betriebselektriker  

Instandhaltung (m/w/d)
• Betriebsschlosser  

Instandhaltung (m/w/d)
• Ausbilder Elektroniker für 

Betriebstechnik (m/w/d)

SÜDPACK Verpackungen SE & Co. KG 
Jägerstraße 23 | 88416 Ochsenhausen 

Bewirb Dich unter:  
career.suedpack.com

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Verö� entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Zeigen Sie Präsenz!
KW

 4
2/

43
*

*in Pa� onville

Interesse oder Fragen?

Telefon 07154 8222-70

Mail anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

BAUEN, WOHNEN & IMMOBILIEN

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG 
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

www.duv-wagner.de/privat
Mit wenigen Klicks schnell erledigt.

Probieren Sie es aus!

Auf dem schnellen Weg Ihre 
private Kleinanzeige buchen?

 

Energieabend
Werkstattgespräche mit den Profis
Heizkosten senken und Förderungen optimal nutzen?
Erfahre, welche Lösungenwirklich sinnvoll sind!

Effizient heizen & sparen
Fördermöglichkeiten optimal ausschöpfen
Handwerkswissen direkt vom Fachmann

Do. 16.10.2025 - 18:30 Uhr
TristolzerWeg 28, 88416 Bellamont
Jetzt anmelden!
07358/1313 oder
info@fink-bad-heizung.de

fink-bad-heizung.de\energieabend

Wärme von gestern oder Effizienz von morgen?
Du entscheidest!

fink-bad-heizung.de\e\e energieabend
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© Klein/DEIKE 733R36R1

Rösselsprung
Beginnen Sie in dem Feld mit dem Pfeil. Die einzelnen Kästchen 
sind so zu durchlaufen, wie der Springer beim Schach zieht. 
„Reiten“ Sie richtig, ergibt sich ein Zitat von Ella Fitzgerald.

Lösung: „Lass dich nicht davon abbringen, was du 
unbedingt tun willst. Wenn Liebe und Inspiration 
vorhanden sind, kann es nicht schiefgehen.“
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UNBEFRISTETER 
ARBEITSVERTRAG

IN VOLLZEIT

VORAUSSETZUNG 
PKW-FÜHRERSCHEIN!

südmail GmbH  

Tel.: 0751 2955-1666 
E-Mail: job@suedmail.de
Website: www.suedmail.de

WIR FREUEN 
UNS AUF SIE!

Technik, die 
begeistert!
• Betriebselektriker  

Instandhaltung (m/w/d)
• Betriebsschlosser  

Instandhaltung (m/w/d)
• Ausbilder Elektroniker für 

Betriebstechnik (m/w/d)

SÜDPACK Verpackungen SE & Co. KG 
Jägerstraße 23 | 88416 Ochsenhausen 

Bewirb Dich unter:  
career.suedpack.com

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams 
eine/n Bürokauffrau/-mann (m/w/d) 
in Teilzeit.

eine/n Mitarbeiter/in (m/w/d)  
zur Mithilfe auf unserem Geflügelhof in Vollzeit.

eine/n Kraftfahrer/in (m/w/d) 
Führerschein Klasse CE. Gerne auch in Teilzeit oder 
auf 556-€-Basis.

A.C. Weiss GmbH & Co. KG, Hauptstr. 2, 88486 Kirchberg 
Tel.: 07354/93080, E-Mail: a.c.weiss@online.de

georgBritsch Bahnhofstr.135 · 88427 Bad Schussenried 
Tel. 07583 - 27 95 · www.britsch.com

Öffnungszeiten: Do – Fr 10.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr,  
Sa 10.00 – 15.00 Uhr und nach telefonischer Vereinbarung

11. Oktober bis 30. Dezember

Ausstellung 

BRÄCKLE
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Möbel Grell GmbH | Wiesenweg 5-7, 88444 Ummendorf-Fischbach

WEIHNACHTSMARKT-
ERÖFFNUNG AM 17.10.2025

Lange

Einkaufsnacht

bis 21 Uhr!

VERANSTALTUNGEN

STELLENANGEBOTE


